
Der Mauerfall vor 30 Jahren bedeutete eine gewaltvolle Zäsur für mi-
grantisches und jüdisches Leben in Ost und West. Während die einen 
vereinigt wurden, wurden die anderen ausgeschlossen. Das vorliegende 
Buch möchte ausgegrenzte Perspektiven auf die deutsch-deutsche Ver-
einigung wieder sichtbar machen und an die Kämpfe um Teilhabe in 
den 1980er Jahren, einschneidende Erlebnisse um die Wende und die 
Selbstbehauptung gegen den Rassismus der 1990er Jahre erinnern. So 
beinhaltet der Band Geschichten von Bürgerrechts- und Asylkämpfen 
ehemaliger Gastarbeiter* in nen, von Geflüchteten in BRD und DDR, 
Beiträge über den Eigensinn von Vertragsarbeiter* in nen, von damaligen 
internationalen Studierenden, über jüdisches Leben in Ost und West 
sowie über die Kämpfe von Sinti und Roma im geteilten Deutschland.
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blues in schwarz weiss  
 
das wiedervereinigte deutschland 
feiert sich wieder 1990 
ohne immigrantInnen flüchtlinge jüdische 
und schwarze menschen 
es feiert im intimen kreis 
es feiert in weiß 
doch es ist ein blues in schwarz-weiß 
es ist ein blues 
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